
 

Pressemitteilung 

Lisa Feller mit „Der Nächste, bitte!“ am 17. Mai 2019 

RAMPENlicht  –  die neue Kulturreihe der Kreissparkasse Heilbronn 

hat die erfolgreiche Komödiantin zu Gast 

 

Heilbronn, 29. April 2019 

 

Am Freitag, 17. Mai, tritt Lisa Feller in ihrem jüngsten 

Erfolgsprogramm „Der Nächste, bitte!“ dem alltäglichen Wahnsinn 

mit Witz entgegen. Bei „RAMPENlicht – der neuen Kulturreihe der 

Kreissparkasse Heilbronn“ geht sie mit unerschütterlichem  

Optimismus auf Partnersuche. Die Veranstaltung „Unter der 

Pyramide“ beginnt um 20 Uhr, Einlass ins Foyer ist um 19 Uhr. 

 

Lisa Feller hat es längst verinnerlicht: Liebe deinen Nächsten wie dich 

selbst. So steht es schließlich im Buch der Bücher. Dumm nur, wenn 

der Nächste ein Vertreter des angeblich starken Geschlechts ist und 

aus Bindungsangst nicht geliebt werden will. Schon gar nicht von 

einer selbstbewussten und witzigen Frau, die keine Lust hat, sich zu 

ihren zwei Kleinkindern noch ein erwachsenes Unvernunftswesen ins 

Haus zu holen. Dann doch lieber: „Der Nächste, bitte!“ 

 

Zwischen Beruf, Erziehung und der Suche nach dem geeigneten 

Lebenspartner kämpft die moderne Frau um die perfekte Figur, 

passend zur immerjungen Topmodelgesellschaft. Auf der Suche nach 

der eigenen Deutungshoheit zwischen Photoshop-Selfies und 

Schokoladenheißhunger scheitert auch Lisa Feller nur allzu gerne 

nach einem prallgefüllten 14-Stundentag. Also macht sich die 

erfolgreiche Komödiantin in ihrem neuen Programm „Der Nächste, 
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bitte!“ daran, dem Rätsel „Homo Testosteron“ durch eigene 

Feldforschung näherzukommen. 

 

Seit Ende August 2013 führt Lisa Feller als  Moderatorin durch den 

NDR Comedy Contest, seit diesem Jahr moderiert sie zudem 

regelmäßig „Ladiesnight“ (WDR). Außerdem ist sie täglich in der 

Radiocomedy "Mama fragen kostet nix!" bei den NRW Lokalradios zu 

hören und gern gesehener Gast in Shows wie „Genial daneben“, 

„Quatsch Comedy Club“ (Pro7), „Nightwash“ und „Ottis Schlachthof“. 

Des Weiteren ist sie bereits in den TV-Formaten „Schillerstraße“, 

„Tatort“ und „Schloss Einstein“ zu sehen gewesen, ist Mitglied des 

Improvisationstheaters „placebotheater“ in Münster, Mutter von zwei 

Söhnen und ein Süßigkeiten-Junkie. 

 

Die Veranstaltung „Unter der Pyramide“ der Kreissparkasse 

Heilbronn beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ins Foyer ist um 19.00 Uhr. 

Die Besucher können sich mit Getränken die Wartezeit verkürzen – 

ein Glas Sekt ist inklusive.  

 

Karten und Preisinformationen erhält man unter 

www.rampenlicht.hn, über das KundenCenter 0800 1620500 

(kostenlos) oder in allen Filialen der Kreissparkasse Heilbronn. Für 

Girokontokunden der Kreissparkasse Heilbronn gibt es vergünstigte 

Tickets. Karten an der Abendkasse gibt es nach Verfügbarkeit, hier 

sind die Preise höher.  

 
Für weitere Informationen: 
 
Joachim Schmutz 
Pressesprecher 
Kreissparkasse Heilbronn 
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Am Wollhaus 14, 74072 Heilbronn 
Telefon 07131 / 638 10102 
E-Mail: joachim.schmutz@ksk-hn.de 
 
 
 
Alexander Birken 
Stv. Pressesprecher 
Kreissparkasse Heilbronn 
Am Wollhaus 14, 74072 Heilbronn 
Telefon 07131 / 638 10143 
E-Mail: alexander.birken@ksk-hn.de 
 

Presseinformation auch im Internet:  
www.ksk-hn.de 

 

 

Über die Kreissparkasse Heilbronn 

Die Kreissparkasse Heilbronn ist mit einer Bilanzsumme von neun 
Milliarden Euro und über 1.500 Mitarbeitern die große regionale 
Sparkasse in der Stadt und im Landkreis Heilbronn. Seit ihrer 
Gründung 1856 hat sie sich zum marktführenden Kreditinstitut der 
Region entwickelt und versteht sich als Berater- und Beziehungsbank 
vor Ort. Sie betreibt das gesamte Bankgeschäft – von Anlagen und 
Krediten für Privatkunden und mittelständische Unternehmen über 
Beteiligungen bis hin zu Vermögensverwaltung oder 
Stiftungsmanagement. Die Kreissparkasse fördert vielfältige 
Initiativen und Maßnahmen in der Region und ist einer ihrer größten 
Steuerzahler. Darüber hinaus unterstützt sie das ehrenamtliche 
Engagement ihrer Mitarbeiter mit ihrem Förderprogramm 
Ehrensache. 

http://www.ksk-hn.de/

